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AUS DEM LESERKREIS
X-

«Der kleine Doktor» versieht sein Amt
Mitte Juni erzählte uns Frl. N. aus T. von welchem Nutzen ihr
«Der kleine Doktor» bis heute war. Sie schrieb:

«/cA möchte /Awew meräew FawA atissprecAew /wr /edew ZVw/-
dew fcA aws /Aren Forfräpen, dew « GeswndAe/is-AZaeArZc/i-

tew» wnd dem «AZe/nen FoAtor» pezopen AaAe. Letzterer war
mir scAo?i in rietem ewi Doctor ztwd trewer Z/eZ/er. Z/aAe sc.Aon
seAr riet da?'a?,ts peZemt, was scAon rieZew Mitmewse/i-ew z?.c

Gktte /cam. — Letzt/im sardte ic/c mein eigenes F&empZar
meinem CVmsirt, weZcAer seit JaAren an ZscAiasscAmer^en Zei-
det îtnd Zepie aztcA ein FZäscAZein FinreiAeA'Z Aei. ZVacA ein
paar PFocAen AeAam icA das FrtcA mit /oZpendem FericAt zw-
riic/c: «TFenn die Geneswnp so zw/äA-rt, Ain icA in /cnrzer Zeit
wieder ein pZiteAZicAer MewscA,. iVwn Aitte, sende mir so/ort
soZcA einen «AZeinen FoA/or». Fr sc/ireiAt nicAf, was er aZZes
aw^ewewdet Aat, ZZa?.cptsacAe ist, da/1 dem Mcwiw peAoZ/en wer-
den Aonnte. /cA scAicAe iAm AaZd das AesteZZte FttcA. GeAaw/t
AaAe icA die ZVeîtaw/Zape scArm eine FPeiZe, /cA mw/Zie es seZAer
erst Zese?i, weiZ so rieZ ZVewes dazw uefeommew ist. O/t, wenn icA
scA-weZZ etwas wacA.scA.Za£rew wiZZ, /rann icA s/wndenZano ror
dem Lite/i sitzen itnd Zesen, Zesen. Fs ist so eiw/acA-, pwt rer-
ständZic/i and aweA scAA'n pescArie&en.»

Daß «Der kleine Doktor» solch ein Urteil verdient, zeigten uns
schon viele Zuschriften, die von seiner Hilfsbereitschaft beglückt
waren und seine guten Ratschläge erfolgreich verwendeten.

Venenpflege, gute Geburt und Stillfähigkeit
Am 5. Juni dieses Jahres ging von Frau B. aus G. folgender Be-
rieht ein:

«For 5 JaAren AaAe icA row. /Aren Trop/en pepen Fenenent-
2wndwnp Aezopen, die awspezeic/met waren. Fama/s war icA in
Frwartnny eines Findes wnd Ain ioie dwrcA ein FFwnder ron
FompZiAationen nerscAont peAZieAen. For 7 JaAren Aatte icA
nämZicA nacA einer GeAwri LwnpenemAoZien mit Lwnpen-,
Frwsf/eZZ- und Fene7?, entzwnditnp and scAweAte woc/ienZanp am
Todesrand. Daß icA das Zetzte MaZ so pifd daron peAommen
Ain, scAreiAe icA den Fpperisantrop/en zn, die icA ron /Anen
Aezopen AaAe. AZan Ain icA wieder im g'ZeicAen FaZZ wnd AaAe
scAon FescAwerden in den Feinen. DesAaZA neAme ic/i wieder
Za/ZacAt za diesen Trop/en, die Fie mir soAaZd aZs möpZicA
scAicAen möcAten.»

Einen ähnlichen Bericht erhielten wir anfangs Mai von Herrn J.
aus W., dessen Frau während der ganzen Schwangerschaftszeit
die Venenmittel und nach der Geburt das michbildende Lacta bono
einnahm. Er schrieb:

«Meine Fran Aat nacA einer AescAwerdeZosen FcAwanperscAa/i
am 2. Mai eine pZäcAZicAe GeAart peAaAt. Fa/Z es piit pinp,
scAreiAen wir /Aren aaspezeicAneten MitteZn ztt. Fas Lacta
Aono Aat AewirAt, da/Z sie Aereiis rom 2. Tap an roZZ stiZZen
Aonnte. ZVeAmen Fie Aitte non einem Laien den Aesten FanA
entpepen /iir /Are ArAeit an/ dem GeAiefe der natnrZicAen
FrnäAranp.»

Es ist natürlich nicht unser Verdienst,'" daß die Pflanzen solch
wunderbare Kräfte und Heilsäfte in sich birgen, höchstens, daß
wir sie durch eine hinreichende Erkenntnis eben nutzbar machen
können. Die Venenmittel, die zur Pflege der Venen und zur Er-
leichterung der Geburt so hilfreich sind, bestehen bekanntlich aus
Hyperisan, Aesculus hyppocastanum und Urticalcin. Wenn man
sich zudem noch nach den Grundsätzen einer unverfälschten Na-
turkost einstellt, ist eine gute Geburt weitgehend gewährleistet.

FerantworiZicAer BedaAtor: Fr. A. c. A. FopeZ, Tea/en

Die hochwertigen, rohen

PO
- Samen

munden ausgezeichnet.
Sesam=Samen und Sesam=Produkte sind in allen Reform=
häusern erhältlich.

Sesampur

Sesamèl

Sesam Produkte :

(feinst gemahlene Sesamsamen) ersetzt das
Oel in der Salatsauce.
der Brotaufstrich aus Sesampur und aus=
ländischem Bienenhonig.

Sesam=Bonbons Sesamsamen und Roh=Zucker.

•HE (VA- Türk
Choc
Waffeln

Wenn Ferien — dann

Bildungskurs 1957 in Spiez
vom 29. September bis 13. Oktober 1957

im Hotel Eden, Spiez

vegetarisch, alkohol= und nikotinfrei

ERHOLUNG und BILDUNG für
KORPER, SEELE und GEIST!

1 Woche Fr. 130.—, 2 Wochen Fr. 240 —

Programm auf Verlangen

Sekretariat Volksgesundheit, Zürich 2, Bleicherweg 7

Telephon (051) 25 34 33

Pension und Kurheim

Heimeliges Haus für Ruhesuchende und Erholungsbe-
dürftige. Neuzeitliche Ernährung. Auf Wunsch Diät.
Zimmer mit fliessendem Kalt- und Warmwasser. Nur
2 Minuten von Herrn Dr. A. Vogel entfernt.

Es empfiehlt sich höflich
FcAw. Fed?/ Jo/Z wnd FrZ. FwAscAmfd. - TeZ. 071 25 05 55

Äusserst vorteilhafte

liefert Ihnen

BuchflrucKerei w. Sprilngli

Villmergen AG

Telephon (057) 6 11 02

am schönen Thunersee finden Sie
durch liebevolle Betreuung im fa-
miliaren Kreis. IVewze/fZ-ZcAe Fr-
näArwnpsiAerap/e, /epZicAe Frni,
-yepe/ar/scAe Fosi, Fäder. Preis
von Fr. 11.50 an.

Prospekt durch Schw. Fra FeZZer,
t/oA-madstr. ^1, TAwn 1, Telefon
(033) 2 69 43.

Wir suchen einen

der Freude hätte, unsere biologischen Kulturen, Heilpflanzen,
Beeren, Obst und Gemüsebau zu pflegen,
ein ordnungsliebender, lediger Mann, der an selbständiges
Arbeiten gewöhnt ist, möge sich melden mit Angabe seiner
bisherigen Tätigkeit und näheren Bedingungen.

Dr. h. c. A. Vogel, Teufen AR

0 9 Ihr Pflanzgarfen lechzt 9 9
nach Mineralstoffen und Spurenelementen, die im 1000=

fach bewährten, vielseitigen

9 9 »§i UZIUM"-Urgesteinsmehl 9 9
(seit 1937) in natürlichen Verbindungen enthalten sind.

Anwendungsprospekte durch:
ROLF KOCH, KRIENS 41 LU - Telefon (041) 3.63.35
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